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mono« una andere Tinstemisse
Der iïlond bat zu verfinstern siebt gerubt.

6s stieg vor Scbam ins Antlitz ibm das Blut
ttlobl über vieles, was er seben musste,

JTuf uns'rer ausgebrannten Erdenkruste.

Des ïîacbts gewabrt er ßräuel obne Gleichen,

lüesbalb er automatisch muss erbleichen.

Dun aus San Remo blüht der Hielt das Beil,
Sofern nicbt wiederum am narrenseil
Die liebe mensebbeit wird berumgezogen,
Die scbon in allen Sprachen ward belogen.

üersproeben wird vom Bimmel uns das Blaue,
Doch meistens bleibt die Aussicht eine graue!

Bald nahst du, sei gegrüsst, 16. îlîail
Wirst dich entpuppen als Koiumbusei?
Als taube lîuss, als niedliche Attrappe?
Als Angelköder, dass man nach ibm schnappe?

Ulie? ïûbrst du ans langersehnte Ziel?
Bist du ein blosses Sicberbeits-Üentil

3e nun, man wird des Rätsels Eösung sehn! Die auch zufällig in San Remo waren.
Die Grde wird sich ruhig weiter drehn, Bat ihrem Werk die Zeit gesetzt ein nde,
(Denn längst ihr einverleibt mit Baut und Baaren, UJird's beissen: Plaudite! Klatscht in die Bände! Bamurhaw

Die Ronfccensen
(Cifculus vitiosus)

Um den Krieg (ift er oorüber)
}u oerroeifen in die (Breden,
gibt's nichts Sefferes als hohe

SKonferenjen.

©arum nach dem 2Saffenfllllftand
hat man fleh In Spa getroffen,
klug geredet, gut getrunken
und gefoffen.

Sa nicht mehr dabei herauskam,
roard Saris nun auserkoren.
28ehen gab es oiel, doch rourde
nichts geboren.

Sa dies immerhin nur roenig,

30g man nach Serfailles hinüber.
profitiert hat oon der Sache

nur der Schieber.

Sa dies nicht der Sroeck der Uebung,
hat man fpäter fich gefunden
In San Kemo und oerlebl dort
fchöne Stunden.

Sa dies kaum genügend, foll jeht
roieder Spa den King ergäben.
©Ibt es Sefferes als hohe

KonfereH3en? Abraham a Santa Ctar»

San Kemo

SieKriegsentfchädigung Seutfchlands
ijt auf 90 Milliarden ©oldmark fejtge-
feht roorden. Klacht nach 2idam Kiefe
und dem derzeitigen Stand der Saluta
1000 Klilliarden Sapiermark aus.

Sofort nach (Eintreffen diefer Kach-
richt gab die deutfehe Kegierung roeitere

3roei Subend Kotenpreffen 3ur befchleu-
nigten Cieferung in Kuftrag. Sollte man
im laufenden 3ahr der Sapiernot in
©crmanien noch ßerr roerden, dürften
die erften 100 2öaggons Sapiermark 3U

KSeihnachten in Saris eintreffen,
ßoffentlich roird man dort diefe 3artc 2iuf-
merkfamkeit 3U roürdigen roiffen. 2Sir
fchlagen folgendes Segrüjjungslied oor:
Seutfchland, roie roir's meinen, füjjes
Sengeisbild, komm' mit deinen Scheinen,
die roillkommen find." ®eni9

pudere Reiten, andere Sitten!
Ôrau Kräutli (klopft entrüftet an die

Sür): ßerr 2öelti, nei, das ijt nüd
rächt oon 3hne; en ajtändige 3immer-
herr macht under Ciecht d'Campe-n-a,
roenn 'r Sameb'fuech hät!

Stimme (oon innen): Ka, find 3'friede.
Si dene Site muef} me d' (Slektri3ität
fpare! _

f\m dem dunfelflen Deutfcftlond
Sa man unter dem alten Kegime

durchroegs rechts 3U gehen und 3U fahren

pflegte, ijt mit diefen reaktionären
Untugenden gründlich aufgeräumt roorden.
ôortan roird man in Seutfchland nur
noch links gehen. sip8

Gipfel der Cier freundliche»*
Kein, bei den teuren Seiten geben

Sie der Kahe fogar ein Stück Suckerl"

3 beroahrc! Sie 2TÏÎC3Î darf ihn
blofj ablecken, ehe ich ihn in meinen
Kaffee tue." _p

Heue politifche Wetterregeln
Srankreich.

Kräht der ßahn roild auf dem Slift,
gft's doch nicht ficher, ob er alle frißt 1

(England.
gft's in Condon fchön und heiter,
Knnektiert der Srlte roeiter.

gtallen.
SSenn die Sögeli pfiffio Im Keft,
ßaben die Xfchinke noch lang' nicht Sriefll

Seutfchland.
Kaffelt der gunker Im KIär3 mit dem Sabei,
Serduftet ßerr bert und fchimpft mit dem Schnabel 1

Oefterreich.
Serfprlcht man 3U Söeihnacht' den ZSienern 3U effen,
ßaben's Im Klaien noch lang' nichts 3U freffen 1

Solen.
Schnattert in Solen der (Ententerich,

Kläflet der Sola* an Sreußen fich.

Sfchecho-Slooakei.
Gb der Sarometer fteigt oder fällt,
Sie Sfchechen brauchen immer a ©eldl

ßolland.
Sleibt auch im Sommer der Soller im Cand,
ßagelt's noch Koten und fonft allerhand.

Kußland.
Cäuten In Kloskau die Sriedensglocken,
Klöehte ßerr Cenin die ©impel locken.

Sürkei.
2Seht der SSind der Kllilerten,
Sind die Sürken die Cackiertenl

(Egopten.
Sind die Srjramiden roarm und trocken,
2Slrd darauf der Siger" hocken.

Kmerika.
Schreibt Im Srühjahr SSIIfon Koten,
Cachen feine Kntlpoden.

S ch ro e 1 3.

gft's SSetter feucht, mild oder naß,
Sürich hat dennoch kein Kloos" in der Kaff!

Seni s

Die 5ûrcf)er Rote^ecren und die Hlufen
Sie Comédie française roar In Cimmat-Kthenl
Sa hat man roie nie fonft beifammen gefehn
Siele Stadt- und Kegierungsräte poh cheibl
Sie lernten fran3öfifch 3um 3eitoertreib
Cind 3eigten fl* äußerft hingeriffen
Son den Schleppen, die roürden herumgefchmlffen
Son Sarifer Samen ooll Shik und ffharme,
Und dachten an Knd'res, daß ©ott erbarm' 1

Sas Surgtheater roar auch nicht übel;
Soch damals rourde kein folcher Kübel
Son offl3iellem Cob ausgegoffen
Kuf die Sleibtreu, den ©erafch und and're ffie-
Klan bleibt nach 2Befien orientiert, [noffen,

Samit der Sölkerbund" fleh rentiert.
Kein Sroeifel drum: kommt aus Saris
Koch dies und jenes, roie es hieß,

So roird man, auch roer fie gern mlffen täte,

Serfammell fehn tadt- und Keglerungsräte
gm Sienfte der KTufen, die funfeht tüend frj la
Sie Kreiskommandanten oon Keu- Seldrorjla! e

<£in ©rund sur iferfud)t
ßerr Klüller ijt Klitglied der ftädtifchen

Sibliothek und ging hin, einen

Koman, neu erfchienen und Sie blonde

ßtritna" betitelt, fleh aus3uborgen. Ceider

roar das Such fchon oon einem anderen

Klitgliede abgeholt roorden und ßerr
Klüller liej3 fi* einfehreiben, damit er,

fobald das Such 3urückkomme, daoon

benachrichtigt roerde.

(Einige Sage fpäter, als er nichts

ahnend oom Stammtifche nach ßaufe
kam, roar er nicht roenig erftaunt, feine

ôrau roeinend oo^ufinden. Kuf feine

mitleidige örage, roas ihr fehle, fuhr fie

ihn roütend an:
Surück, Schuft, (Ehebrecher!" und dabei

oerfiel fie in neues heftiges Schlugen.
(Er roollte fie in feine Krme nehmen,

fie liebkofen, Pammelte 2öorte, roie
Clnfinn, 3rrtum, Serroechslung, fle aber jliefj
ihn 3ornig oon fich:

ßüge nicht, fei ein Klann und
geflehe deine ôehler. Klorgen reife ich 30

Klama. ßier der Seroeis deiner
Untreue," und fie hielt ihm mit einer dra-

matifchen ©ejle eine geroöhnliche Sojl-
karte hin, Clnterfchrift unleferlich:

ßerr Klüller, roir beehren uns, 3hnen
hiermit mhjuteilen, daft Sie blonde

(Emma" foeben eingetroffen ift und bis

Sonnerstag 3U 3hrer Serfügung ficht."
Glon

OIIOIIO
2Seil fo knapp doch heuer Kahrung Ift,
KJIIlkommen ein neuer ßarung Ift! 21.6*.

Mona- una anaere sinslernkse
ver Monä hat au verfinstern 5icht gerukt.
Cs stieg vor 8cham ins NntM ikm äa; öiut
Aokl über vieles, was er seken musste,

Ml uns'rer ausgebrannten Cräenkruste.

Des Nachts gewakrt er Krauel okne gleichen,

Äeskaib er automatisch muss erbleichen.

Nun aus 5sn ssemo blükt cier Aelt (las fieil,
sokern nicht wieäerum am Narrenseil

vie liebe Menschbeit wirä kerumgeüogen,
Die schon in allen Sprachen warä belogen.

versprochen wirä vom fiimmel uns äas ölaue,
Doch meistens bleibt äie Aussicht eine graue!

kalä nakst äu, sei gegrüsst, ib. Mail
Mrsl äich entpuppen ais «Zolumbusei?

Ill; taube Nuss, als nieäiiche Attrappe?
AI; Angelko'äer. äass msn nach ikm schnappe?

Äie? ZMrst äu ans Isngerseknte Äei?
ki'st äu ein blosses 5icherkeits-denlil

Ze nun, man wirä äes Watzels Lösung seknl Nie auch sulsllig in 5an kemo waren.
vie Cräe wirä sich rukig weiter ärekn, fiat ikrem Aerk äie 6eit gesetzt ein Cnäe,

Äenn längst ikr einverleibt mit baut unä fiaaren, Äirä's keissen: plauclite! klatscht in äie banäe! kz°mvàdi

Vie Konferenzen

llm clen Rrieg (lst er vorüber)
zu verweisen In ciie Grenzen,
gibt's nickts Besseres als koke
Konferenzen.

Darum nacn clem Wassenstillstand
kat man sick In Spa getrossen.

klug geredet, gut getrunken
unc! gesoffen.

Da nickt mekr clabei kerauskam.
warcl Paris nun auserkoren.
Wsken gab es viel, clock wurcie
nickts geboren.

Da dies Immerkin nur wenig,
zog man nack Bersallles kinüder.
Profitiert kat von der Sacke
nur der Sckieber.

Da dies nickt der Zweck der llebung.
kat man später sick gesunden
In San Rems und verlebt dort
scköne Stunden.

Da dies kaum genügend, so» jeht
wieder Spa dsn Ring ergänzen.
Gibt es Besseres als bobe

Ronserenzen? ^s»âk»m » s-à

San Remo

DieRriegsentsckädigung Deutschlands
ist aus 90 Milliarden Goldmark festgesetzt

worden. Macnt naà Adam Riese
und dem derzeitigen Stand der Aaluta
l000 Milliarden Papiermark aus.

Sosort nacn Eintreffen dieser Nack-
rickt gob die deütscke Regierung weitere
zwei Dutzend Rotenpressen zur besckleu-
nigten Lieferung in Austrog. Soiite man
im lausenden Iakr der Papiernot in
Germanien nock Kerr werden, dürsten
die ersten l VO Waggons Papiermark zu
Welknackten in Paris eintreffen.
Kossentlick wird man dort diese zarte
Aufmerksamkeit zu würdigen wissen. Wir
sckiagen folgendes Begrüßungslied vor:
Deutsckland, wie wir's meinen, süßes

Bengelsblid. komm' mit deinen Scbemen.
die willkommen sind." D-n>»

flnüere Zeiten, anöere Sitten!
Srau Rräutli (kiopst entrüstet an die

Tür): Kerr Weiti. nei. das ist nüd
räckt von Ikne: en aständige Limmer-
kerr mackt under Lieckt d' Lampe-n-o.
wenn r Dameb'sueck kät!

Stimme (von innen): Ra. sind z'sriede.
Bi dene Lite mueß me d' Elektrizität
spare!

/lus öem öunkelsten veutschlanö
Da man unter dem alten Regime

durckwegs reckts zu geken und zu fakren

pflegte, ist mit diesen reaktionären
»Untugenden gründiick aufgeräumt worden.
Sortan wird man in Deutsckland nur
nock links geken. s^»

Gipfel üer Tierfreunölichkeit
Rein, bei den teuren Leiten geben

Sie der Ratze sogar ein Stück Luckerl"I bewakre! Die Miezi dars ikn
bloß ablecken, eke ick Ikn in meinen
Rossee tue."

Neue politische Wetterregeln
Srankreick.

Rräkt äer Kann wild aus dem Allst.
Ist's dock nickt sicker, ob er alle frißt!

England.
Ist's In London sckön und Kelter.
Annektiert der Brite welter.

Italien.
Wenn die Böge» psifsio im Rest.
Kaben die Tscbinke nocb lang' nickt Triest!

Deutsckland.
Rasse» der Junker Im Alärz mit dem Sabel.
Derduftet Kerr Ebert und scbimpst mit dem Scknabel I

Oesterrelck.
Bersprlckt man zu Weiknackt' den Wienern zu essen.

Kaben's Im Alaien nock lang' nickls zu fressen

Polen.
Scknatlert In Polen der Entsnterlck.
Mästet äer Polack an Preußen stck.

Tsckscko-SIovakei.
(Zd äer Barometer steigt oder fällt.
Die Tsckecken braucken immer a Geld!

Kol land.
Bleibt ouck im Sommer der Zollsr im Land.
Kagslt's nock Roten und sonst alierkand.

Rußland.
Läuten In Moskau die Sriedensglocken.
Möekts Kerr Lenin die Gimpel locken.

Türkei.
Wekt der Wind der Alliierten.
Sind die Türken die Lackierten!

Egypten.
Sind die Pyramiden warm und trocken.
Wird darauf der Tiger" kocken.

Amerika.
Sckreibt Im Srükjakr Wilson Roten.
Lacken seine Antipoden.

S ck w s I z.

Ist's Wetter feuckt, mild oder naß,
Zürlck kat dennock kein Moos" In der Rass'I

D-nI»

Vie Zürcher Ratsherren unö öie Musen
Die Lvlnêclie kranc^ise war In LImmat-Atken!
Da kat man wie nie sonst beisammen gesekn
AIs!« Stadt- und Rsglerungsräte potz cnelbl
Die lernten srcmzöstsck zum Zeitvertreib
llnd zeigten stcb äußerst KIngerlssen
Aon den Sckleppen. die wurden kerumgesckmlssm
Don Pariser Damen vo» Cklk und Ekarm«,
llnd dockten an And res, daß Gott erbarm' I

Das Burgtbeater war auck nickt übel:
Dock damals wurde kein solcker Rükel
Bon offiziellem Lob ausgegossen

Aus die Bleldtreu. den Gerasck unä and re Ge-
Man bleibt nack Westen orientiert, snossen.

Damit der Bölkerbund" stck rentiert.
Rein Zweifel drum: kommt aus Paris
Nock dies und jenes, wie es kieß,
So wird man, auck wer ste gern missen täte,
Dersamme» sekn Glodt- und Reglerungsräte
Im Dienste dsr Musen, die sunsckt tüend sn la
Die Rrelskommandanten von Neu- Seid wrzlal «

Cin Grunö zur Eifersucht
Kerr Müller Ist Mitglied der städti-

scken Bibiiotkek und ging kin. einen

Roman, neu ersckisnen und Die blonde
Emma" betitelt, sick auszuborgen. Leider

war das Buck sckon von einem anderen

Mitgliede abgekoit worden und Kerr
Müller ließ sick einsckreiden. damit er.

sobald das Bucb zurückkomme, davon

benackricktigt werde.

Einige Tage später, ais er nickls
atmend vom Stammtiscke nack Kause
kam. war er nickt wenig erstaunt, seine

Srou weinend vorzufinden. Aus seine

mitleidige Srage. was ikr fekle. sukr sie

ikn wütend on:
Zurück. Sckust. Ekebrecker!" und da-

bei oersiel sie in neues kesiiges Sckiuckzen.

Er wollte sie in seine Arme nekmen,

sie liebkosen, stammelte Worte, wie
«Unsinn. Irrtum, Berwecksiung, sie aber stieß

ikn zornig oon sick:

Lüge nickt, sei ein Mann und ge-
steke deine Sekier. Morgen reise ick zu

Mama. Kier der Beweis deiner
Untreue." und sie kielt ikm mit einer dra-

matiscken Geste eins gewökniicke Post-
karte kin. «Untersckrist unleseriick:

Kerr Müller, wir beebren uns, Ibnen
biermit mitzuteilen, doß Die blonde

Emma" soeben eingetroffen ist und bis

Donnerstag zu Ibrer Bersügung stekt.'
Llon

ci.iil.iici?
Well so knapp dock keuer Nakrung Ist.

Willkommen ein neuer Karung Ist! 21. Sà
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